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Telegraphiſche Nachrichten

om 19 Febr Deputirtenkammer Der Miniſter
nala erklärte die fate den Gendarmen Varicchio

geſchleuderte Fla
eweſen dende fus zu beſchädigen Die Schienen

Wien Intalt geblieben Die Erklärung Senala s wirs all
emein als eine ſolche betrachtet welche die rer eines
ttentates nahezu ausſchließt Die Geri tsbehörde
at gegen die unbekannten Thäter den Prozeß

wegen verſuchter Ermordung des Gendarmen
Varicchio eingeleitet

Wien 20 Febr Wie der Preſſe aus Sofig gemeldet
wird hat das Miniſterium des Aeußern an die berliner
Signatarmächte eine Note gerichtet in welcher Bulgarien
das Recht beanſprucht Handelsverträge mit
anderen Staaten abzuſchließen da die Pforte die
alten Handelsverträge mit den Mächten nicht erneuern wolle

London 19 Febr Das Oberhaus nahm die Regierungs
vorlage über die Vieheinfuhr in zweiter Leſung an Richmond
kündigte an er werde bei der Spezialberathung Abänderungs
anträge ſtellen um das Geſetz gegen die Einſchleppung von
Seuchen wirkſamer zu machen Bei der heutigen Neuwahl
eines Deputirten für Northampton wurde der bis
herige Deputirte Bradlaugh mit 3922 Stimmen wieder
gewählt der Gegenkandidat Richards konſervativ erhielt
3488 Stimmen

London 20 Febr Nachdem im Unterhauſe Lawſon ſein
Amendement in welchem die Hoffnung ausgeſprochen wird es
würden engliſche Truppen in Egypten nicht weiter verwendet
werden zurückgezogen hatte wurde das von Northcote gegen
die Regierung beantragte Tadelsvotum wie bereits im Haupt
blatte mitgetheilt mit 311 gegen 262 Stimmen verworfen
Die Parnelliten ſtimmten in der Minorität

Deutſches Reich
Ein parlamentariſches Diner fand Montag nachmittag

bei dem Kultusminiſter Excellenz v Goßler ſtatt Etwa
30 Abgeordnete aus den verſchiedenſten Fraktionen nahmen an P
demſelben theil Man bemerkte u a vom Centrum Windt
horſt und P Reichenſperger

Abg Dr Loewe Bochum iſt vom Schlagfluß getroffen
worden Die lebensgefährliche Erkrankung des betagten Ab
geordneten der als LoeweKalbe bekannter iſt wird gewiß
überall aufrichtiger Theilnahme begegnen

Der allerſeits verehrte Abg v Bockum Dolffs Alters
präſident des Abgeordnetenhauſes geboren 19 Februar 1802
beging am Dienſtag die Feier ſeines 83 Geburtstages Sein
langzähriger Spezialkollege der Abgeordnete für Hamm Soeſt
Uhlendorff überreichte ihm aus ſeinem Wahlkreiſe eine Anzahl
Glückwunſch Adreſſen

An Unfälleu welche beim Eiſenbahnbetriebe auf
deutſchen Bahnen außer Baierns im Monat Dezember v J
vorgekommen ſind zu verzeichnen 5 Entgleiſungen und 7 Zu
ſammenſtöße auf freier Bahn 22 Entgleiſungen und 38 Zuſammen
ſtöße in Stationen und 172 ſonſtige Unfälle Dabei ſind im
ganzen und zwar größtentheils durch eigenes Verſchulden
264 Perſonen verunglückt ſowie 94 Eiſenbahnfahrzeuge erheblich
und 135 unerheblich beſchädigt Es wurden von 15,937,088 über
haupt beförderten Reiſenden 3 getödtet 8 verletzt von Bahn
beamten und Arbeitern im Dienſt beim n Eiſenbahn
betriebe 40 getödtet und 76 verletzt und bei Nebenbeſchäftigungen
1 getödtet 26 verletzt von Steuer 2c Beamten 6 verletzt von
fremden Perſonen einſchließlich der nicht im Dienſt befindlichen
Bahnbeamten und Arbeiter 15 getödet und 14 verletzt ſowie bei
Selbſtmordverſuchen 15 getödtet

Halle den 20 Februar
Die von uns bereits erwähnten Recitationen des

Herrn Bruno Fried aus Wien ſind auf nächſten Sonnabend
und Montag Pſtge er Dieſe freien dramatiſchen Vorträge finden
im Saale des NeumarktSchießgrabens ſtatt Berichten aus
wärtiger Blätter zufolge hat Herr Fried mit ſeinen Recitationen
überall vielen Beifall gefunden Aus dem Programm des erſten
Abends werden z B Othello s Vertheidigung vor dem Senat

Monolog und Scene mit Ophelia Garten und Balkon
cene aus Romeo und Julia als Muſterleiſtungen bezeichnet

Am zweiten Abend beabſichtigt der Herr Recitator eine Ausleſe
aus Goethes Fauſt I Theil zu geben Wir glauben nach dem
Vorliegenden die Soireen des Herrn Fried der Aufmerkſamkeit
unſeres Publikums empfehlen zu können

Jm Bureau des kgl Garniſonlazareths fand heute
Submiſſionstermin ſtatt betr Lieferung der für die Zeit
vom 1 April 1884 bis ult März 1885 erforderlichen Nahrungs
und Bedarfsmitttel Reinigungsmaterialien 2c Es wurden
folgende Offerten s 2000 Liter Bairiſch Bier Lüttich 25 Pf
pro Liter 1000 Liter Braunbier Lüttich 10 Pf pro Liter
200 Kilo weiße Bohnen Glaw 30 Pf Hahndorf 26 Pf Voigt
24 Pf Schmeißer 24 Pf pro Kilo 4500 Kilo Roggenbrot Hahndorf
24 Pf Beyer 20 Pf pro Kilo 130 Kilo Kochbutter Glaw 1,58
Voigt 150 Beyer 1,70 M pro Kilo 50 Kilo Eßbutter Glaw
2,36 Hahndorf 2,39 M Voigt 2,40 M pro Kilo
150 Stück Citronen Glaw 9Pf Voigt 12 Pf pro Stück 200 Kilo
trockene Erbſen Glaw 30 Pf Hahndorf 28 Pf Schmeirßer 24 Pf
ro Kilo 2500 Stück Eier Glaw 3,40 Hahndorf 3,60oigt 3,60 M pro Schock 60 Kilo ammelſteiſch Pfeiffer 1

Große 1,07 M pro Kilo 20 Kilo im um Braten
Pfeiffer 1 Große 1,07 M pro Kilo 20 Kilo Hammelſleiſch
zu Cotelettes Pfeiffer 1 Große 1,07 M pro Kilo 10 Kilo
Kalbfleiſch 95 Große 1 M pro Kilo 20 KiloKalbfleiſch zum Braten Pfeiffer 95 Pf Große 1 M pro Kilo
20 Kilo Kalbfleiſch zu Cotelettes Pfeiffer 95 Pf Große 1 M
pro Kilo 2350 Kilo Rindfleiſch Pfeiffer 1 M Große 1,07 M
pro Kilo 150 Kilo Rindfleiſch zum Braten Pfeiffer 1,06
Große 1,07 M pro Kilo 150 Kilo Schweinefleiſch Pfeiffer 1
Große 1,07 M pro Kilo 25 Kilo Schweinefleiſch zum Braten
Pfeiffer 1 Große 1,07 M pro Kilo 25 Kilo Schweine
fleiſch zu Karbonaden Pfeiffer 1 Große 1,07 M pro Kilo
150 Kilo Weizengries Glaw 45 Pf Voigt 39 Pf pro Kilo
20 Kilo feine Graupen Glaw 42 Pf Voigt 34 Pf pro Kilo
80 Kilo mittlere Graupen Glaw 37 Pf Voigt 36 Pf pro Kilo

Glaw 60 Pf Voigt 38 Pf pro Kilo10 Kilo 8araripe
100 Kilo Hirſe Glaw 34 Pf Voigt 28 Pf pro Kilo 150 Kilo

ava Kaffee ungebrannt Glaw 2,10 Voigt 1,80 M pro
ilo 1500 Kilo Kartoffeln Bedarf nur bis 30 Sept 89 Glaw

6 5 M 200 Kilo Linſen Glaw 44 Pf Hahndorf
80 Pf Voigt 38 Pf Schmeißer 36 Pf pro Kilo 3000 Liter Milch
Frau Uhde 159 Pf pro Liter 50 Kilo Pflaumen Glaw
59 Pf Voigt 60 Pf pro Kilo 100 Kilo Reis Glaw 38 Pf
Voigt 36 Pf pro Kilo 400 Kilo Salz Glaw 16 Pf
Voigt 16 Pf pro Kilo 100 Salzheringe Giaw 9 i Pf

rig 7 d n 80 le ger rHahndor Pf Voig pro ilo100 Kilo Schinken roher Pfeiffer 1,99 i Große 2 M pro
Kilo 10 Kilo Speck Pfeiffer 1,30 M pro Kilo 700 Kilo Semmel

ahndorf 30 Pf Beyer 29 Pf pro Kilo 350 Kilo Weizenmehl
law 32 Pf Hahndorf 28 Pf Beyer 29 Pf pro Kilo

che ſei t darnach angethan 25

60 Liter Bordeaux Wein Glaw 1,55 Hoffmann 1,80 M proV 60 Liter Portwein Glaw 3,50 Hearn 4 M 3
Liter 75 Liter Weineſſig Glaw 6 Pf Voigt 5 Pf pro Liter
50 Kilo harter Zucker Glaw es Pf Voigt 80 Pf vro Kilo

Kilo Kochzucker Glaw 78 Pf Voigt 76 Pf Beyer 70 Pf
pro Kilo 5 Kilo Zwieback Beyer 90 Pf pro Kilo 250 Kilo
Soda Glaw 12 Pf Voigt 10 Pf pro Kilo 30 Kilo weiße
Seife Glaw 60 Pf Voigt 56 Pf pro Kilo 250 Kilo ElginSeife
Glaw 49 i Pf Voigt 50 Pf pro Kilo Für die Küchenabfälle
bot Herr Reſtaurateur A Lüttich 1 M pro Monat Die Sub
mittenten ſind 4 Wochen an ihre Gebote gebunden

Durch den verpflichteten Fleiſchbeſchauer Töp pe wurden
S einem von einem hieſigen Fleiſchermeiſter geſchlachteten
Schweine Trichinen in großer Zahl gefunden ſodaß das
Fleiſch polizeilich beſchlagnahmt und nach Vorſchrift durch Ueber
gießen mit Säure auf der Abdeckerei zum Geeuß durch Menſchen
unbrauchbar gemacht werden mußte

Der in unſerer geſtrigen Notiz über die aufgelöſte Ver
ſammlung in Bellevue als Vorſitzender genannte Herr Corſing
theilt uns mit daß er nicht den Vorſitz geführt hat Leider
haben wir auch heute den genauen Namen des betr nicht er
mitteln können Es iſt wohl ein Arbeiter aus Giebichenſtein
geweſen

Jn einer der letzten Nächte wurde die auf dem Hofe der
Fabrik von Bergmann Schlee ſtehende Bude des Reſtaurateurs
Schläger hier erbrochen und zum Theil ihres Jnhaltes an
Viktnalien c beraubt Der Dieb wurde von der Kriminalpolizei
bald in der Perſon des jugendlichen Arbeiters Sondershauſen
von hier ermittelt Aus der Bude ſollen bereits öfters Gegen
ſtände geſtohlen worden ſein

Der Dieb welcher vor einigen Tagen in Giebichenſtein
einem Knaben ein Paar Langſtiefeln im Werthe von 21 M
aus der Hand riß und damit davonlief iſt in der Perſon des
hier wohnenden bereits beſtraften Arbeiters Friedrich Auguſt
Hedler ermittelt und zur Anzeige gebracht worden

Als in vergangener Nacht der Fleiſchermeiſter N von hier
nebſt ſeiner Ehefrau auf dem Nachhauſegehen die Neue Prome
nade paſſirte begegnete ihm ein Mann der beleidigende gemeine
Redensarten gegen ihn ausſtieß Als ſich N dies verbat ver
ſetzte ihm jener mit einem Stocke einen Schlag über das Geſicht
worauf der Menſch ſich eiligſt entfernen wollte Er wurde indeß
von dem Nachtwächter Vogel II der den Vorfall beobachtet hatte
verfolgt eingeholt und zur Polizeiwache ſiſtirt woſelbſt ſich der

atron als ein in der Reilsſtraße wohnhafter verheiratheter
Kupferſchmied legitimirte Kurz vor ſeiner Ergreifung war der
Menſch auf dem Pflaſter hingeſtürzt und hatte ſich einen Arm
ausgefallen

Der Name des am Montage aus der wilden Saale
gezogenen Ertrunkenen iſt nicht Müller ſondern Walther

Verein für Volkswohl
Die geſtrige Generalverſammlung dieſes Vereins in der Tulpe

war etwas mehr als die vorjährige beſucht bemerkenswerth iſt
daß auch Magiſtratsmitglieder nämlich die Herren Oberbürger
m Staude und Stadtbaurath Lohauſen daran theil
nahmen

Der Vorſitzende Herr Geh R Dr Knoblauch knüpfte einige
Bemerkungen an den zur Vertheilung gelangten und einer der nächſten
Nummern unſerer Zeitung beiliegenden 9 Jahresbericht des Ver
eins der exſt bis zum 31 März 1883 reicht und von mehreren
Vorſtänden der einzelnen Abtheilungen wurden Ergänzungen dazu
beſonders aus der letzten Zeit der Verwaltung gegeben nachdem
die Jahresrechnung dechargirt war

Herr Oberbürgermeiſter Staude ſtellte für die Volks
bibliothek die baldige Gewährnng von mehr geeigneten
Räumen in Ausſicht nachdem das neue Sparkaſſengebäude am
1 Juli ſeiner Beſtimmung übergeben und die in Ausſicht
genommene Dislokation einzelner Verwaltungen vollzogen ſein
wird

Ueber die Volksküche theilte Herr Stadv Sachs Zahlen der
Frequenz derſelben mit die ein konſtantes Anwachſen letzterer
erkennen laſſen Redner glaubt das Doppelte erreichen zu können
wenn die Volksküche ein geeigneteres Lokal erhalten würde in
welchem namentlich die Speiſung für Männer und Frauen getrennt
geſchehen könnte Hierauf iſt das Beſtreben des Vorſtandes
ſchon ſeit langem gerichtet geweſen der Fonds zum Erwerbe

h nen Grundſtücks hat jetzt die Höhe von 5960 Mark
erreicht

Herr Stadtbaurath Lohauſen machte Mittheilungen über ſeine
Bemühungen dem Vereine in der angedeuteten Richtung entgegen
u kommen Als ein geeigneter Bauplatz habe ſich ein Theil des

dte Gartens in der Zenkergaſſe gefunden woſelbſt auf
einer Bauſtelle von 237 qm ein Haus in beſter Weiſe nach den
Bedürfniſſen des Vereins und außerdem noch zwei Obergeſchoſſe
im ganzen zu einem Preiſe von 37,000 M hergeſtellt werden
könne da die fehlende Geldſumme durch die Güte des Herrn
Kommerzienrath Dehne zu einem billigen Zinsfuße offerirt
worden ſei Die Volksküche würde dann nach einem bereits auf
geſtellten Projekte ſehr zweckmäßige geräumige Lokale erhalten
für welche ein Zins von 800 M zu berechnen ſei während die
oberen Räume des Hauſes kleinere Miethswohnungen erhalten
ſollten Es werde zweckmäßig ſein daß das Grundſtück auf die
Stadt eingetragen werde bis der Volkswohlverein korporative
Rechte erworben haben werde

Herr Stadtv Lutze wünſcht die Nebenräume eines ſolchen
Hauſes beſſer für die Zwecke des zu ſchaffenden Knabenhortes
verwendet zu ſehen Von anderer Seite wird für zweckmäßig
bezeichnet das Unternehmen den eignen Mitteln der Volksküche
mehr entſprechend in engeren Grenzen zu halten und Herr
Kommerzienrath Dehne glaubt nach einer ähnlichen Einrichtung
in ſeiner Fabrik daß ein Bau für den vorliegenden Zweck allein
ſchon mit 10,000 M hergeſtellt werden könne wozu er die noch
nothwendigen Mittel zu 3 Proz zu gewähren ſich erbietet ſodaßder Miethsaufwand der Voitsküche auf nicht viel über 500 M

die jetzt für das Miethslokal gegeben werden zu berechnen ſein
würde Da es Sache des Vereinsausſchuſſes ſein wird dieſes
Projekt weiter zu verfolgen nachdem die Generalverſammlung
ſich damit einverſtanden erklärt hat ſo übernehmen die Herren
Sachs Senff Friedrich Debne und Lohauſen als eine
Kommiſſion die weitere Vorbereitung um dem Ausſchuß baldigſt
geeignete Vorſchläge zur a rbaſſeng zu unterbreiten

Dierauf ſprach Herr Oberlehrer Dr Richter über die Fort
bildungsſchule welche ſich nachdem ſie in ſtädtiſche Ver
waltung übergegangen iſt eines wachſenden Gedeihens erfreut
Die Frequenz iſt geſtiegen und von den Unterrichtsfächern iſt
beſonders das Zeichnen in Flor es liege in der Abſicht
der Behörden aus der Zeichenſchule eine Kunſtſchule zu machen
Von der Anſtellung eines Stadtſchulrathes ſei weitere Förderung
der Schule zu erwarten

rr Bankdirektor Kuliſch gab dann eine Ueberſicht über die
Kaſſenverhältniſſe des Vereins im laufenden Jahre Die Ein
nahme hat bis jetzt 3461,75 M betragen und auf ca 450 M
weitere in Ausſicht ſtehende Beiträge ſei noch zu rechnen wenn
der Verein in ſeiner bisherigen Weiſe weiter arbeiten ſolle

Bezüglich der 4 Abtheilung erachtet derſelbe Herr eine
Centraliſation ſämmtlicher hieſiger Wohlthätigkeitsvereine für
ſehr wünſchenswerth um eine zweckmäßigere Verwendung der
vielſeitig zu Gebote ſtehenden Mittel für Arme herbeizuführen

rr Lutze glaubt aus den Berathungen der Armendirektion eine
olche Centraliſation in nahe Ausſicht ſtellen zu können wonachurch einen Beamten eine Liſte der zu ünterſtützerden aufgeſtellt

und eine Ueberſicht über die Verwendung der Mittel aus deneinzelnen Vereinen gegeben werden ſoll x

rr Oberbürgermeiſter Staude ſchlägt vor eine ſolche Einrichtung nach dem Vorbilde der Stadt Gherſeh treffen wo

das Armenweſen in muſterhafter Weiſe organiſirt ſei r
werde ſich auch die Einrichtung von len ſtationen für
arme Reiſende empfehlen welchen dann aber auch zugleich eine
Arbeitsleiſtung aufgegeben werde Herr Lutze bemerkt er u
daß die Armendirektion auch darauf bereits bedacht geweſen ſer
Nützlich ſei jedenfalls die beſondere Einrichtung von Arbeits
ſtätten für Almoſenempfänger wobei in erſter Linie an die
Straßenreinigung zu denken ſei als eine Hilfe für Arme
erſcheine aber die Einrichtung eines Knabenhortes wichtig um
denſelben damit die Sorge für ihre Kinder zu erleichtern und
dieſe vor Entſittlichung zu bewahren

Am Schluſſe der Sitzung wurde den Herren Magiſtraktsmitglie
dern der Dank der Anweſenden für das dem Vereine gezeigte
Intereſſe und die von ihnen gemachten ſchätzenswerthen Mit
theilungen votirt

Jnnere Miſſion
Wie wir bereits geſtern kurz mittheilten waren die Synodal

vertreter für Jnnere Miſſion aus unſerer Provinz am Montag
nachmittag im Martinsſtift verſammelt und verbanden mit der
Beſichtigung dieſer neuen wohlthätigen Stiftung eine Beſprechung
über Beſchaffung von Arbeit für Arbeitloſe zur Gegen
leiſtung für die Unterſtützungen Es handelte ſich dabei
weſentlich um die Arbeiterkolonie Seyda bezw um die durch
die ganze Provinz einzurichtenden Plegeſtationen Man kam
überein daß die Unterhaltung der letzteren Sache der Kommunal
bezw Kreiskommunalverbände ſein müſſe und in denſelben für
die Arbeit Suchenden Arbeit nachgewieſen werden ſollte daß
jedoch auch keiner der Verpflegten ohne Gegenleiſtung zu unter
ſtützen wäre Es ſei aber auch Sache der Synodalvertreter
darauf ein Auge zu haben daß dieſe Stationen im chriſtlichen
Geiſte geleitet würden Wo die Synodalvertreter von den Kreis
verbänden nicht herangezogen würden ſei es Aufgabe jener ſich
den Landräthen zur Mitarbeit anzubieten Denn das ideale Ziel
müſſe ſein daß jede Pflegeſtation eine kleine Herberge zur
Heimath würde

Die Verhandlungen ſetzten ſich abends im Goldenen Ring
fort wo Herr P Danneil einen Vortrag über die Bekäm
pfung der Trunkſucht hielt der eine ſehr lebhafte und
weſentlich zuſtimmende Debatte hervorrief Wir berichteten über
den Vortrag bereits in Kürze Aus den verſchiedenen dort mit
getheilten Erfahrungen heben wir nachträglich nur noch beſonders
hervor wie gefährlich es in ländlichen Ortſchaften ſei dem Poſt
boten ſtets ein Schnäpschen als Erquickung zu reichen Es
wurden zwei Fälle erzählt wie ehrenwerthe Beamte durch nichts
anderes dem Verderben des Trunkes verfielen als weil ſie

n auf ihren Gängen nur immer Schnaps dargeboten
erhielten

Am Dienstag vormittag verhandelte dieſelbe Verſammlung
der Synodalvertreter für Jnnere Miſſton im Hotel zum Ring
über Anſtalts und Familienpflege auf dem Gebiete
der Siechenpflege Man kam überein in der Anerkennung
der unausweichlichen Pflicht nicht nur in größeren Städten
ſondern auch in kleineren Gemeinden die oft ganz hilflos gelaſſenen
Siechen aufzuſuchen und für ihre genügende Pflege zu ſorgen
Man glaubte dazu auch im kleinſten Dorfe und mit geringen
Mitteln durch Miethung einer Stube und Beauftragung einer
einzelnen geeigneten Perſon ſchon eine Hilfe ſchaffen zu können
natürlich ohne den Werth und den Segen größerer Anſtalten für
weitere Kreiſe verkennen zu wollen

An demſelben Tage um 3 Uhr fand ebenfalls im Ring die
erſte Generalverſammlung des provinzialen Erzie
hungsvereines ſtatt Derſelbe hat ſich zur Aufgabe geſtellt
verwahrloſte oder der Verwahrloſung entgegengehende Kinder in
Zamien und Anſtalten zur Erziehung unterzubringen mit be
önderer Rückſicht auf das neuere Geſetz betr die z S

der gerichtlich verurtheilten Kinder Bis jetzt ſind bereits 242
Kinder durch den Verein untergebracht worden Und außerdem
ſtehen noch ca 120 die bei ihren Eltern ſind unter der Aufſicht
des Vereines Der Verein beſtand urſprünglich aus ſämmtlichen
Synodalvertretern der Provinz und wurde vom ProvinzialAus
ſchuß für Jnnere Miſſion geleitet Da dem letzteren der Arbeit
zu viel wurde regte er die Selbſtändigmachung des Vereins an
die ſich in der geſtrigen Verſammlung durch Berathung und
Annahme der Statuten vollzog Zur Orientirung der Leſer
aber fügen wir hinzu doß eine jede Kreisſynode aus ihren Mit
gliedern einen Mann erwählt dem es obliegt die geſammte
Thätigkeit die man unter dem Namen der Jnneren Miſſion zu
ſammenfaßt in der Synode zu vertreten über alle Anſtalten und
Vereine ſich Wiſſenſchaft zu verſchaffen und zum Beſten des
Kreiſes zu verwerthen Dieſe ſog Synodalvertreter kommen
jährlich zweimal zu Berathungen bezw Beſchlüſſen über etwaige
gemeinſam zu unkernehmende Arbeiten zuſammen wie ſie denn
eben jetzt in unſerer Stadt getagt haben

r

Miſſionskonferenz in der Provinz Sachſen
Verſammlung am 19 und 20 Februar

Unmittelbar an die oben geſchilderten Verhandlungen ſchloß ſich
am Abend die Einleitung der Miſſionskonferenz unſerer
Provinz an die ihr Ziel in der Ausbreitung des Evangeliums
unter den Heiden hat Sie leitete Herr Paſtor D Warneck
Jhr erſter Gegenſtand war Sammlung von Miſſions
beiträgen Jhr zweiter Vertretung der äußeren
Miſſion in der Preſſe Die hochintereſſante mit vielen
Berichten aus der Erfahrung durchwürzte Debatte über
den erſten Gegenſtand eignet ſich weniger zur Wiedergabe
für weitere Kreiſe Aus der zweiten durch einen Vortrag
von Paſtor Danneil eingeleiteten Verhandlung können wir uns
aber nicht verſagen wenigſtens die erfreuliche Thatſache mit
r daß der mißgünſtigen Urtheile über die Miſſion in den
iterariſchen Erzeugniſſen weniger geworden ſind ja daß wiſſen

ſchaftliche Blätter die früher nur feindſelige Abhandlungen über
die Miſſion brachten jetzt ſogar J haben hervorragende
Autoritäten auf dem Gebiete der Miſſion um ihre Mitarbeit zu
bitten Doch fehle noch viel an einer würdigen Behandlung des
großen Werkes durch die Preſſe Und darum ſei eine eifrige
ünd organiſirte Arbeit nöthig um auch durch die Feder eine
r Beurtheilung der Miſſion in der öffentlichen Meinung an
zuſtreben

Heute früh wurde im Neuen Theater deſſen Räume ſich über
füllt zeigten in die Hauptverhandlung eingetreten Sie wurde
mit Geſang und Gebet eröffnet worauf Herr Oberpfarrer Rothe
Eisleben eine Anſprache über Ev Joh 12 32 hielt
Hauptvortrag hatte Herr Zahn Bremenübernommen Er ſprach über Evangeliſchen und römiſch
katholiſchen Miſſionsbetrieb und Miſſionserfolg
Aus dieſer intereſſanten Parallele zwiſchen der Miſſions
thätigkeit Roms und der des Proteſtantismus möchten wir
folgende Sätze beſonders hervorheben Auf den erſten Blick ſcheint
es dem Proteſtantismus als Verſäumniß angerechnet werdenmüſſen daß ſein miſſionirendes Wirken nur 150 Jahre nig
reicht aber der Gang der Geſchichte entſchuldigt ihn Denn nur
den römiſch katholiſchen Ländern war die neue Welt auf
Wein ihnen waren die c Pr zu den neu entdeckten

theilen geöffnet Wäre es bei Vertheilung der

e e ianne ar proteſtanti on enger gezogen ſein m einTheil der entdeckten Erdtheile in prot niſchen mmen
war ſtand dem Proteſtantismus der Weg zu den

g

r SeWie England unter den proteſtantiſchen ſo iſt Frankreichdie Vormacht der römiſch katholif a dieſer
iſſionare meiſtens i ſindletzteren deren M



e
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t und Kirche verwachſen wie denn auch RepublikanerS lekſſaxe ſo ſehr ſie zu Hauſe uneinig ſind draußen gemein
ſame Arbeit machen Es iſt die Lehre der katholiſchen dere
daß der Staat der Kirche Rechtsſchutz gen e und ihr bei
der Ausübung ihrer Zwecke zur Hand gehen müſſe Jn
proteſtantiſchen Ländern findet ſich eine ſolche Anſchauung nur
als Privatmeinung Daher ſind die engliſchen Kolonien allen
Miſſionen offen andererſeits ſind in den franzöſiſchen kaum andere
Miſſionare möglich als franzöſiſche Es iſt alſo bei einem Ver
leich der beiden Miſſionsbetriebe daran feſtzuhalten daß diekatholiſche Miſſion nicht bloß 200 Jahre älter iſt als die pro

teſtantiſche ſondern daß ſie auch die weltliche Macht gebraucht
ſoweit es die Neuzeit erlaubt Weiter iſt zu berückſichtigen daß
die proteſtantiſche Kirche einer ſtarken territoriglen Spaltung

unterliegt und aus einer ganzen Zahl von Gemeinſchaften
beſteht alſo einer einheitlichen Arbeit ihrer 115 Millionen

Bekenner entbehrt während in der katholiſchen Kirche die äußer
liche Einheit ſehr ausgeprägt iſt und die Organiſation immer
ſtraffer wird Wie Chriſtus der Kirche kein ſichtbares Haupt
gegeben und immer wieder zur Buße und zum Glauben ermahut hat
ſo betonen auch die proteſtantiſchen Miſſionare vor allem die Sinnes
änderung und ſomit die Predigt das Wort Erſt wenn lebendige
Steine da ſind gehen ſie an den Aufbau der kirchlichen Ge
meinſchaft Die katholiſchen verfahren umgekehrt erſt
Kirchengemeinſchaft dann Heilsgemeinſchaft Jhr Jdeal iſt
der Kirchenſtaat Daher ſpielen in ihrer Miſſion die
erhabene Pracht des Gottesdienſtes und die Organiſation der
Kirche die Hauptrolle nicht der Gehorſam gegen Gott ſondern
der gegen die Kirche Die Maria wird den Heiden als die Re
präſentantin der Kirche vorgeführt und der Heiligendienſt artet
in ſolcher Weiſe aus daß man oft die Bekehrung
zum Chriſtenthum nur als Vertauſchung des einen Götzendienſtes
egen einen andern bezeichnen möchte Der Redner tadelte weiter

i Oberflächlichkeit bei der Aufnahme in die Kirche die ſich
beſonders bei in Todesgefahr ſchwebenden Kindern zeigt Ein
Vergleich der Erfolge beider Miſſionen läßt ſich ſchwer
iehen da die katholiſche Kirche zwar den Beichtzwang
at ſie ſelber aber nicht beichtet ganz im Gegenſatz
u unſerer redſeligen proteſtantiſchen Miſſion An einer
denge von Beiſpielen deckte Redner die Unglaubwürdigkeit und

Lückenhaftigkeit der katholiſchen Miſſionsmittheilungen auf welche
letzteren ſich im weſentlichen auf eine in wenigen Hefſten er
ſcheinende Zeitſchrift beſchränken Für die Beurtheilung der
qualitativen Erfolge kommt in Betracht daß die katholiſche
Miſſion mit raſchen Erfolgen anfängt und dann langſam ſort
ſchreitet die proteſtantiſche im Gegentheil langſam anfängt und
dann ſpäter um ſo ſchneller Fortſchritte macht ſodaß man ſich
bei den katholiſchen Ziffern fragen muß Sind es Heiden
oder Gottesmenſchen Mag die katholiſche die unſrige an paſſiver
Widerſtandsfähigkeit überragen an aktiver Selbſtändigkeit bleibt
ſie hinter ihr zurück Jene tödtet die Freiheit dieſe pflanzt die
Freiheit Der Vortrag wurde mit wärmſtem Danke belohnt
worauf noch eine Reihe geſchäſtlicher Dinge zur Erledigung
gelangten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der von dem Geh Regierungsrath Dr Koch geführten

deutſchen Cholerakommiſſion in Kalkutta iſt es engliſchen
Berichten zufolge gelungen den Urſprung der Cholera in
dem Waſſer der Ciſterne eines Dorfes wo die Cholera
herrſchte zu entdecken Gewiſſe mikroſkopiſche
Bacillen welche in den Eingeweiden der Cholerakranken
Egyptens während des vorigen Jahres gefunden wurden ſind
ebenfalls in jener Ciſterne nahe bei Kalkutta als Urheber der
Cholera Krankheit entdeckt

Jm hamburger Stadttheater ging geſtern Dienstag abend
Spielhagen s neues Schauſpiel Gerettet zum erſten
Male in Scene und erzielte einen unbeſtrittenen Erfolg Die
Darſteller wurden nach jedem Akt zwei und dreimal gerufen
auch der anweſende Dichter erſchien mehrfach auf der Bühne
Das intereſſante Werk deſſen tiefernſter Grundzug den Neigungen
des Theaterpublikums wenig Konzeſſionen macht erwarb der

Voſſ Ztg zufolge doch bald die geſpannte Aufmerkſamkeit der
Hörer und der nicht großen aber faſt durchweg bühnenmäßig
belebten Handlung folgte man willig

Sein Zwillingsbruder, Luſtſpiel von Wilhelm
Jordan iſt am Dienſtag abend im frankfurter Stadttheater zum
erſten Male aufgeführt worden und hat dem B T zufolge einen
freundlichen Erfolg gehabt

Vermiſchtes
Der Kaiſer hat dem Weſtpreußiſchen Pionierbataillon

n Danzig anläßlich der ſchon erwähnten Feier des 100 jährigen
Beſtehens deſſelben ein Säkularband verliehen

Prinz und Prinzeſſin Wilhelm bewohnen gegen
wärtig jene Flucht von Zimmern welche ſich vom großen Schloß
portale an um die Ecke nach dem Schloßplatz hin erſtrecken und
früher vom Fürſten Anton v Hohenzollern zur Zeit ſeiner
Miniſter Präſidentſchaft bewohnt waren Die Herrſchaften ſind
von ihrem ganzen Hofſtaat und Haushalt umgeben Der Verkehr
zwiſchen dem Schloſſe und dem kronprinzlichen Palais und dem
Palais des Kaiſers iſt der intimſte Gar oft fährt ein vierſitziger
Stadtwagen die Rampe des kaiſerlichen Palais hinan Darin
friſche rothwangige blauänige blondhaarige Kindergeſichter Es
ſind die zwei Söhnchen des Prinz Wilhelm ſchen Paares die auf
Beſuch zu den Urgroßeltern gebracht werden Der älteſte Prinz
Wilhelm läuft ſchon ganz flink und weiß vor dem kaiſerlichen
Urgroßvater gar drollig die Honneurs zu machen

J Das Poſtmnſenm in Berlin wurde geſtern 20 nach
mittag vom Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm mit einem
längeren Beſuche beehrt Das hohe Paar nahm die elektriſche
Einrichtung die verſchiedenen telegraphiſchen Apparate ſowie die
vorhandenen Telephone Mikrophone Phonographen u ſ w in
Augenſchein und legte ein ſo hohes Jntereſſe für die Spezialitäten
des Muſeums an den Tag daß es aus zeitlichen Rückſichten die
noch auf den Nachmittag projektirte Beſichtigung der Einrichtungen
des HauptTelegraphenamtes nicht mehr zur Ausführung bringen
konnte Der Beſuch des Poſtmuſeums währte nahezu 1 Stunde

Dem kronprinzlich ſchwediſchen Paare ſteht dem
nächſt ein freudiges Ereigniß bevor Die Kronprinzeſſin bekannt
lich eine Enkelin unſeres Kaiſers welche ſeit längerer Zeit an
einem hartnäckigen Halskatarrh leidet und der rauhen Witterung
wegen ſeitdem ihre Gemächer nicht verläßt befindet ſich den
Umſtänden nach ſonſt ganz wohl

6000 Mark im Briefkaſten An einem der letzten
Tage war es als bei einem berliner Poſtamte die aus vier
Revierbrieſkaſten eingeſammelten Gegenſtände in ſehr umfänglichen
Maſſen auf dem Stempeltiſche lagerten an welchen der Stadt

oſtbote B das Stempelgeſchäft zu beſorgen hatte Mit einem
ale hielt B in ſeiner pochenden Thätigkeit inne und betrachtete

verwundert ein Päckchen deſſen verſchiedene Marken mit den
Werthzeichen der deutſchen Poſtverwaltung nichts gemein hatten
s war ein in bedrucktes Papier geſchlagenes Bund auf der

einen Seite waren zwei Namensunterſchriften zu leſen auf der
anderen befanden ſich die Marken B lieferte das Päckchen an
den Vorſteher des Poſtamts ab welcher daſſelbe öffnete um den
Jnhalt feſtzuſtellen Zum nicht geringen Erſtaunen der Anweſenden
ergab ſich daß der Jnhalt aus Werthpapieren im Betrage von
etwa 6000 M beſtand Dieſe werthvollen Papiere waren in
einen Miethskontrakt eingeſchlagen und das Ganze war ſo kunſt
gerecht zuſammengefaltet daß die Namen der beiden Kontrahenten
gerade anf der Außenſeite ſtanden Das Poſtamt gab die Werth
papiere an die Kriminalpolizei ab von welcher denn auch er
mittelt wurde daß dieſelben aus einem an demſelben Tage in

übten Einbruchsdiebſtahl herrührten beiichen ne an M entwendet worden waren Die
Einbrecher hatten vermuthlich jener Papiere im Betrage von
6000 weil ſie die Verſilberung derſelben für zu gefährlich
halten mochten ſich entledigen wollen und hatten hierzu das ver
ſchwiegene Depoſitorium eines Poſtbriefkaſtens gewählt

Vereine und Verſammlungen
Kongreß deutſcher Landwirthe

Berlin 19 Febr
Der Kongreß trat heute vormittag zu ſeiner XV Haupt

verſammlung zuſammen Der geräumige Saal des Norddeutſchen
Hoſes war vollſtändig gefüllt man bemerkte eine große Anzahl
renommirter Landwirthe aus allen Landestheilen auch die be
theiligten Reſſorts der Staatsregierung waren vertreten

Der Vorſitzende des Kongreſſes Oekonomierath Schütze
Heinsdorf eröffnete die Verhandlung mit einem Hoch auf Se
Maj den Kaiſer und übertrug ſodann den Vorſitz an den ſtell
vertretenden Vorſitzenden Herrn v Jagow Rüdorf der die
Verhandlungen leitete

Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen wird in die Tages
ordnung eingetreten deren erſter Gegenſtand die Ausnutzung
der Fäkalſtoffe der großen Städte für die Landwirthſchaſt iſt

Referent Prof Dr A Müller gab einen Ueberblick der Ent
wickelung und Lage der Frage er betonte nachdem der hygieniſche
Kongreß die Frage ohne Zuziehung der Landwirthſchaft in ſolcher
Weiſe behandelt hätte daß dennoch ſein Bericht zwei Drittel
ſeines Umfanges der landwirthſchaftlichen Seite der Sache widme
ſo ſei es höchſt angezeigt in kompetenten landwirthſchaftlichen
Organiſationen die Sache zu verhandeln dies werde ja auch
vorausſichtlich außer in dieſer Körperſchaft im Deutſchen Land
wirthſchaftsrathe und Preußiſchen nene ge
ſchehen Nach Anführung der bekannten Urtheile wiſſenſchaft
licher Autoritäten gegen die Schwemmkanaliſation begründete er
unter Vorzeigung von Präparaten u a von vor einer Stunde
aus Aborten und Pferdeſtällen entnommenen Torfſtreupräparaten

Plänuen Modellen c eine Reihe von Theſen welche in ihrem
die Sache betreffenden Kern lauten

Von den im ganzen höchſt werthvollen Abfällen der Städte
welche bei ihrer öffentlichen und privaten Reinhaltung in
gleichem Schritt mit ihrer Bevölkerungszunahme immer wachſende
Schwierigkeiten finden hat die Landwirthſchaſt bisher nicht
viel Vortheil gehabt weder bei dem Grubenſyſtem noch bei
dem Tonnenſyſtem noch bei dem Schwemmſyſtem Die
Städte haben bisher faſt ausnahmslos nur dahin getrachtet
die ihnen läſtigen und gefährlichen Abfälle möglichſt billig be
quem und ſchnell los zu werden ohne ſich um deren definitiven
Verbleib zu kümmern Die Landwirthſchaft aber kann nicht
jedweden ſtädtiſchen Unrath als Dünger verwerthen ſie kann
nicht ſelbſt die Reinhaltung der Städte übernehmen und kann
auch die werthvollſten Abfälle die Fäkalien im natürlichen
Zuſtande nicht jederzeit gebrauchen was ſie fordern muß ſind
konzentrirte lagerfähige und handliche Dungſtoffe an dem zurAbholung geeigneten Plaß und zur Zeit des Bedarfs Wenn

die Städte bei Ordnung der Reinhaltung dieſe Forderungen
der Landwirthſchaft zur Richtſchnur wählen wird die Jnduſtrie
nicht ſäumen ihre Dienſte anzubieten und Schritt vor Schritt
die Forderungen der Landwirthſchaft erfüllen helfen Jn
gleichem Maße wird die Reinhaltung der Städte geſünder be
quemer und billiger werden und wird die Landwirthſchaft
beſſeren und billigeren Dünger erhalten als ſie ihn ſelbſt
produziren oder aus dem Auslande beziehen kann Für die
Fäkalbehandlung in kleineren und mittleren Städten iſt die
tägliche Desinfektion der Abtrittstonnen oder Gruben durch
Torfſſtreu zu empfehlen oder wenigſtens die ſchnellſte Auf
trocknung der abgefahrenen Fäkalien durch Kehricht
und Modererde nach holländiſcher Art Für größere
Städte giebt es zur Zeit keine beſſere Beſeitigung
der Fäkalien als durch Liernur s pneumatiſche Kanaliſation und
keine beſſere Vuln ber al auf Dünger als nach Liernur
reſp v Podewils durch Vakuumverdampfung oder nach Buhl
und Keller durch Fällung Preſſung und Deſtillation
Schwemmkanaliſation mit Berieſelung ſcheint ſich in unſerm
Klima nach den bisherigen Erfahrungen nur für kleine Anlagen
Gaſernen Krankenhäuſer Gefängniſſe u ſ zu eignen
Es iſt die Aufgabe der Landwirthe in ihren wie in ſtädtiſchen
Kreiſen das Verſtändniß für dieſe wichtige Angelegenheit zu
fördern gemeinſam mit den Städtern die geeigneten Ver
waltungsmaßregeln zu vereinbaren die Jnduſtrie in ihren
vermittelnden Beſtrebungen zu unterſtützen die Düngerver
gende zu verhüten und die etwa nöthige Unterſtützung ſeitens

er Staatsmacht bei geſetzlichen Beſtimmungen oder Verkehrs
erleichterungen zu erringen

Beſonderes Jntereſſe erweckte die Schilderung der induſtriellen
Verfahren zur Präparation der Fäkalien für h e h
Benutzung Gegen die Schwemmkanaliſation noch ausführliche
Darlegungen vorzubringen hielt Redner für überflüſſig nachdemder hygieniſche Kongreß ſelbſt erklärt habe Wir cinden uns

im Anfange eines Experimentes Redner bittet im Jntereſſe
der baldigen Erledigung dieſer Frage durch die Preſſe die Städte
bewohner aufklären zu wollen

Die Verſammlung dankte dem Vortragenden für ſeine Aus
ſührungen und trat ſodann in die Diskuſſion ein Knauer
Gröbers betont um weiten Transport zu vertragen müßten die
Dungſtoffe der Städte in brauchbarer Form d h ohne Waſſer
geliefert werden dazu ſei man ja nun nach den Ausführungen
des Referenten auf richtigem Wege dieſen bitte er recht energiſch
zu verfolgen Jn brauchbarem Zuſtande werde die Provinz
Sachſen die ganzen Abfallſtoffe von Berlin gerne nehmen

Kapitän Liernur führte aus ſein Syſtem ziele auf billigſte
Transportmittel und billigſte Kondenſätionsmittel hin Jn
Amſterdam habe er die Erfahrung gemacht daß Waſſerkloſets
die Herſtellung von Poudretten nach ſeinem Syſtem nicht
ſchädigen der zu verdampfende Waſſergehalt ſei nicht ſo groß
als man gewöhnlich annehme höchſtens 2500 Liter pro
Kopf und Jahr und koſte alles in allem höchſtens 25 da
gegen ſtelle ſich der Werth der Pondrette auf 7 M pro Kopf
die höchſtens 5 M Herſtellungskoſten verurſache das übrige ſei
Reingewinn

Nach einem Schlußworte des Referenten ſchlägt Oekonomierath
Schütz vor das Referat gedruckt zu vertheilen die Verſammlung
genehmigt dieſen Antrag und nimmt ſodann die vorgeſchlagenen

Theſen an Schluß ſolgt
Ans dem Leſerkreiſe

Halle g/S 19 Febr
Auf die Kritik welche in Nr 42 Jrr Zeitung an dem

Kurszettel der Halleſchen Bankfirmen geübt
worden iſt wird ergebenſt erwidert daß die wöchent
lichen Zuſammenkünfte von Vertretern hieſiger Bankhäuſer
lediglich den Zweck haben durch öffentliches Angebot und
durch Nachfrage ſowie durch den Abſchluß von Geſchäften
den Werth ſolcher Papiere feſtzuſtellen in denen der Handel
weſentlich auf den lokalen Markt angewieſen iſt Die
zum Abſchluß kommenden Geſchäfte erſcheinen als die Aus
führung von Aufträgen welche die Kundſchaft ertheilt hat und
ein Blick auf den Kurszettel lehrt daß dem Börſenſpiel dienende
Effekten überhaupt nicht notirt werden Die Einrichtung hat r

anz außerordentlich gut bewährt denn während früher Halleſche
apiere für die ein Werthmeſſer nicht vorhanden war ungern

zu Kapitalaulagen benutzt wurden darf jetzt von einem regen und
er das Publikum bequemen Verkehr geſprochen werden Warum
er Bankier nicht als Vermittler in Geſchäften von Bruckdorf

NietlebenerKuxen auftreten ſoll iſt nicht erfindlich Der Schreiber
des Artikels iſt auch den Beweis dafür uldig geblieben daß
der Handel und die Notirung ein Unbing ſei Der Hinweis auf

die Formen welche bei der ung
beobachten ſind müſſen erfüllt werden gleichviel ob Verkäufer
und Känfer direkt verhandeln oder ob ein Beauftragter da
zwiſchen ſteht

das Berggeſetz kann als ein ſolcher nicht angeſehen werden denn
eſitzübertraggung von Kuxen zu

Die im Kurszettel gegebene Notiz für BruckdorfNietlebener Kuxe
bedeutet daß zu dem genannten Preiſe Käufer vorhanden ſeien
und wenn die Bankfirmen das bei ihren Notirungen ausſprechen
ſo haben ſie ſich ſehr wohl klar gemacht was ſie dabei thun

Der Ausſpruch der Meinung daß das nicht der Fall ſei iſt
wohl etwas übereilt und es hätte auch der Aufführung der an
gezögenen Stellen aus dem Berggeſetz nicht bedurft denn dieſe
müſſen bei ſolchen Leuten als bekannt vorausgeſetzt werden welche
ſich auf den Handel in Bergwerkspapieren einlaſſen Daß auch
ſonſt die Legitimität dieſes Handels anerkannt wird beweiſt der
Umſtand daß ſchon gerichtliche Verkäufe von Kuxen anderer Ge
werkſchaften bei den Zuſammenkünften der Bankiers angeordnet

und vermittelt worden ſind t
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Hamburg 19 Febr Die heute hier abgehaltenen GeneralVerſammlung
der falliten Aſſekuranz Compagnie von 1874 ertheilte dem Ver
waltungs und Auffſchtsrath mit 73 gegen 36 Stimmen Decharge für die
bisherige Geſchäftsführung Die Minorität unter Jurree Rechtsanwalts
Scharlach proteſtirte gegen die Abſtimmung und reſervirte ſich ihre Rechte
beiden Verwaltungsorganen gegenüber

Berlin 18 Febr Städtiſcher Central Viehhof Zum Verkau
der 3654 Rinder 9545 Schweine 1480 Kälber 7664 Hammel Infolge

es ungewöhnlich großen Auftriebes konnten trotz der günſtigen Witterung
und des anſehnlichen Exports die Preiſe des vorigen Montags bei Rindern
nicht ganz gehalten werden Schlächter und Exporteure benutzten die große
Auswahl und zögerten mit dem Kaufe Es bleibt großer Ueberſtand Man
ahlte für I 56 60 II 46 49 III 40 43 IV 35 38 M pr 100 PfdVieiſchgewicht Auch das Schweinegeſchäft verlief bei verhältnißmäßig

geringem Ezport ſehr flau Schwere Primawaare reichlich vorhanden wurde
ehr wenig begehrt und ſchließlich zu Preiſen für Sekundawaare abgegebenDer Markt wird nicht geräumt Es erzielten bei erheblichem Preisrückgang

Mecklenburger ca 44 Pommern und gute Landſchweine 41 43 Senger 39 40
Serben Moldauer und Beſſarabier 36 41 M pr 100 Pfd bei 20 Proz
Tara Bakonier 44 46 M pr 100 Pfd bei 45 50 Pfd Tara pr Stück
Der reichlich ſtarke Auftrieb an Kälbern verlangſamte auch hier den Handel
und ließ keinen Preisaufſchwung zu Die Sie Freitagspreiſe blieben un
verändert I 46 55 II 30 48 Pf pr Pfd Fleiſchgewicht Jm Hammel
geſchäft wurden wenn daſſelbe auch recht ſchleppend verlief in einzelnen Fällen
wenigſtens etwas beſſere Preiſe erzielt geringere Waare war nur ſchwach ver
treten Der Markt wird nicht geräumt I brachte 44 50 Pf beſte
engliſche Lämmer bis 54 II 35 42 Pf pr 100 Pfd Fleiſchgewicht

Königsberg 19 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen unv
Roggen behäupt loco 121/122pfd 2000 Pfd Zollgew 129,60 pr Febr 130,00
pr Frühjahr 137,50 Gerſte unver Hafer unver loco inländiſcher 124, 0
pr Frühj 126,00 Weiße Erbſen pr 2000 Pfd Zollgew 155,50 Spiritus pr 100
Liter 100 loco 49,50 pr Frühjahr 50,50

Breslau 19 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr Febr 47,30 pr April Mai 48,60 pr Juli Aug 50,69

3 pr Februar 186,00 gen pr Febr 147,00 pr Avbril Mai
148,60 pr MaiJuni 149,00 Rüböl pr Febr 66,50 pr April Mat 66,50
pr MaiJuni Zink feſtHamburg 19 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Wetzen loco
unv a Term matt pr April Mai 175 Br 174 Gd pr MaiJuni 177 Br
176 Gd Roggen loco unv auf Termine matt pr April Mai 133 Br 132 Gd
r Mai Juni 133 Br 132 Gd Hafer und Gerſte unvüböl ruh loco 66,00 pr Mai Es,00 Spiritus ſtill pr Febr 38 Br

pr März 38 Br pr April Mai 392/ Br pr Mai Junt 392 BrKaffee feſter Umſatz 2000 Sack
Paris 19 Febr nachm Telegr Produktenmartt Schußbericht

Weizen beh pr Febr 23,80 pr März 23,60 pr MärzJuni 24,30
pr e 25,10 Roggen beh pr Febr 15,50 pr MaiAug 16,75 Mehl
9 Marques beh pr Febr 49,50 pr März 49,80 pr März Juni 51,00
pr MaiAug 52,60 Rüböl träge pr Febr 77,25 pr März 77,00 pr März
n 77,00 pr MaiAug 76,75 Spiritus ruhig pr Febr 44,75 r

tärz 45,50 pr März April 45,75 pr Mai Aug 47,25Baris 19 Febr nachm Felcgh Rohzucker 880 beh loco 45,50 à 45,75

Welßer Zucker träge Nr 3 pr 100 Kilogr pr r 53,50 pr März
53,75 pr März Juni 54,25 pr Mai Aug 55,25Petersburg 19 Febr nachm e r eduttenmgrit Taig wer
69,00 pr Aug 68,00 Weizen loco 12,50 Roggen loco 9,00 Hafer loco 4,69

f loco Leinſaat 9 Pud loco 15,75
London 19 Febr nachm Telegr Havannazucker Nr 12 20 nominell
Liverpool 10 Febr nachm Telegr Getreidemarktt Weizen

ruhig unverändert
Liverpool 19 Febr nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht

Weitere Meldung Dhollerah good 4 d
Liverpool 19 Febr nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht

Umſatz 8000 davon für Spekulation und Export 1000 B Ruhig
Middl amerikaniſche Febr März Lieferung März April Lieferung 5
April Mai Lieferung Mai Juni Lieferung 5 Juni Juli Lieferung
6 Juli Auguſt Lieferung 6 Auguſt September Lieferung d

Mancheſter 19 Febr nachm Telegr 12r Water Armitage 6/, 12r
Water Taylor 7 20r Water Micholls 30r Water Clayton 9 32r
Mock Townhead 9 40r Mule Mayoll 40r Medio Wilkinſon 11 32r
Warpcops Lees 8 36r Warpcops Qual Rowland 9 40r Double Weſton
108 60r Double courante Qual 14 Printers e 8 pfd 85 Ruhig

Antwerpen 19 Febr nachm Getreidemarkt Schlußbericht
Weizen ruhig Roggen unverändert Hafer ſtill Gerſte feſt

Amſterdam 19 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen pr
März 246 Roggen pr März 161 pr Mai 164

Amſterdam 19 Febr nachm Telegr FBancazinn 51
New York 18 Febr Teiegr Wagarenbertcht Baumwolle in New

York 102/, do in New Orleans 10 Mehl 3 D 65 T Rother Winter
weizen loco 1 D 9 do pr Febr 4 D 8 do pr März 1 D 9

do pr April 1 D 112 Mais New D 63 C Zucker fair refining
Muscovadoes 57 Kaffee fair Rio 12 Schmalz Wilcox 10,50 do Fair
banks 10,12 do Rohe Brothers 10,20 Speck 10, Getreidefracht 2

Petroleum Bremen 19 Febr Telegr Schlußber SchwachStandard white loco 7,89 à 7,75 bez pr März 7,80 a 7,85 bez pr Apri
7,90 bez pr Mai 8,00 Br pr Auguſt Dezember 8,50 Br

Antwerpen 18 Febr nachm Telegr Schlußbericht Raff Type weiß
loco 192 bez u Br pr März 19/ bez 19 Br pr April 19 Br pr Sept
Dezember 21 Br Ruhig Hamburg 19 Febr Telegr
Ruh Standard white loco 8,15 Br 8,00 Gd pr Febr 8,00 Gd
pr März 8,00 Gd Stettin 19 Febr Telegr Loco 8,70 MNew York 18 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 700 Abel Teſt
in NewYork 85 Gd do do in Philadelphia 8 Gd rohesPetroleum in NewYork 77 do Pipe Ilne Certifikates 1 D 08 C

Berlin 19 Febr Raffinirtes Standard white per 100 Klgr mit Faß in
Poſten von 100 CEtr Termine ruh Gek Ctr Loco 25,8 M bez pr dieſen
Monat 24,8 M pr Februar März 24,5 bez pr März April pr April
Mai bez pr MaiJuni

Telegraphiſche Kursberichte Privat Telegr
Berlin 20 Febr 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds VBörſe
490 Preuß Konſol Anl 102,60 Laurahütte 110,9042 do do 193,70 Dortmunder Union St P 82,60
400 Landſch Ctr Pfobr 101,90 Oeſterreichiſche Kreditakt 534,00
BreslauSchw Freibrg 119,50 ranzoſen 528,50
Mainz Ludwigshafener 109,00 Lombarden 243
Marienburg Mlawkaer 82,40 Galizier 12425
Mecklenb Frdr Franzb 203,00 40 Oeſterr Goldrente 85,50
Oberſchleſiſche Eiſenbahn 273,30 49 Ungariſche do 76,10
Oſtpreußiſche Südbahn 107,40 69 Ruſſ 1877er Anleihe 93,10
Diskonto Kommandit 195,90 490 do 1880er do 73,40
Darmſtädter Bank 154,50 Ruſſiſche Noten 199,00
Deutſche Ban 148,50 Tendenz feſt

Die Kurſe verſtehen ſich per ultimo

W Avr neizen April Mai 175,09 MaiJuni 176,75 geſchäftslosRoggen April Mai 146,25 e 146,50 matt
afer April Mai 129,50 arg 130,00 feſt
üböl April Mai 65,00 MaiJuni 65,00 matt

Spiritus loco 47,90 AprilMai 48 70 MaiJuni 48,90 feſt
Petroleum ultimo 24,90 April Mai 23,90 ſchwach

Omnibus Fahrten
Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich zwetmal Tour

1 Fahrt Abfahr früh Ankunft in Schafſtädt rüh 2 rt3 Ankunft in S legt 6 abends n kt diWirſt hier früh 2 Fahrt nachm Ankunft hier 0 äbendd
Die Abfahrten von hier fin n vom Poſthofe cus ſtatt
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wärtigen Kreiſen

J Empfangnahme

Bekanntmachung
Die Erſatz Commiſſion des Saalkreiſes wird die Muſterung der Mili
ichtigentairpflnaerg und 17 März im Schützenhauſe zu Cönnern
am 18 März im Schützenhauſe zu Löbejünvom 19 bis 21 ſowie vom 24 bis 26 März im Gaſthofe

e r n r nie Lobvſung am 27 März vornehmennnd don Vorſtellung kommen alle im Jahre 1864 ſowie diejenigen in den
vorhergehenden Jahren geborenen Mannſchaften welche von den Erſatzbehörden
noch nicht endgültig abgefertigt ſind ſofern ſie ihren dauernden Aufenthat im Saalkreiſe haben J

Ich fordere demnach alle im Saalkreiſe ſich aufhaltenden Militärpflich
tigen bei denen vorſtehend gedachte Bedigungen zutreffen auf ſich ſofern
dies noch nicht geſchehen ſofort bei der Ortsbehörde ihres Wohnorts zur Auf
nahme in die Stammrolle zu melden und ſich demnächſt pünktlich zu der für
jede Gemeinde von der Ortsbehörde bekannt zu machenden Zeit vor der Com
mniſſion zu ſtellen widrigenfalls ſie die geſetzliche Strafe zu gewärtigen haben

ürdenw Geſuche um Zurückſtellung wegen häuslicher Verhältniſſe c müſſen in
der im Amtsblatt pro 1860 Seite 30 Schema A vorgeſchriebenen Form bis
zum 10 März d J bei mir eingereicht werden

Hierbei wird wiederholt darauf aufinerkſam gemacht daß Reklamationen
nur dann berückſichtigt werden können wenn dieſelben vor dem jetzt bevor
ſtehenden Muſterungsgeſchäft angebracht werden und daß Reklamationen welche
erſt nach Beendigung des Muſterungsgeſchäftes eingereicht werden nur dann
berückſichtigt werden können wenn der Grund dazu erſt nach der Muſterung
eingetreten iſt

Die Magiſträte und Ortsbehörden wollen dieſe Beſtimmung in ihren
Gemeinden gehörig bekannt machen
Die reklamirenden Eltern c haben ſich bei der Muſterung gleichfalls

prrt einzufinden da andernfalls über die Reklamation nicht entſchieden
werden kann

Die Militairpflichtigen der älteren Jahrgänge beſonders die aus aus
pe haben ihre Looſungsſcheine mit zur Stelle zu

ringen
Von nachträglichen Anmeldungen haben mir die Ortsbehörden ſofort

nicht erſt bei der Muſterung ſelbſt Anzeige zu machen
Die Stammrollen werden den Herren Gemeindevorſtehern vom 1 März

ab zugefertigt werden und ſind dieſelben bei der Muſterung mit zur Stelle zu
bringen Der Tag der Muſterung iſt für jede einzelne Gemeinde auf der
erſten Seite der Stammrolle pro 1884 verzeichnet

Halle a/S den 12 Februar 1884
Der Königliche Landrath des Saalkreiſes

Geheime Regierungs Rath
C V Krosiglic

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der Gras Heu und

Grummetnutzung auf der ſogenannten Kleinen oder Würfelwieſe zwiſchen der
Saale und dem Mühlgraben in hieſiger Flur auf die 6 Nutzungsjahre 1884
e incl 1889 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen iſt

ermin auf
Montag den 25 Februar er Vormittags 10 Uhr

auf der Rathsſtube im hieſigen Waagegebäude anberaumt wozu Pachtluſtige
eingeladen werden

Halle den 6 Februar 1884 Der Magiſtrat
Freiwilliger Grundftücts Verkauf in Schönnewitz hei Halle a

Das dem Sattlermeiſter Carl Hoſſmann zugehörige in Schönne
witz bei Halle a/S gelegene Hausgrundſtück beſtehend in Wohnhaus gro
fzem Hof Garten und Zubehör worin ſeit langen Jahren das Satt
lergeſchäft mit beſtem Erfolge betrieben wurde ſoll wegen Kränklich
keit des Beſitzers

Sonnabend den 23 d Mts Nachmittags 3 Uhr gim Gaſthof zum Löwen daſelbſt meiſtbietend verkauſt werden wozu ich
Kaufluſtige hiermit einladeDie Verkauſs bedingungen werden im Termin bekannt gemacht ſind auch

vorher in meinem Bureau Brüderſtraße 12 zu erſehen
Halle a/S den 19 Februar 1884 P RindſeisehAuctions Commiſſar u Gerichts Taxator

e 9 Ein ſchönes Gut Meile vonGluntsveragaruufe Kreisſtadt und Bahnſtation ganz in
der Nähe von Zuckerfabrik in Weſtpreußen belegen Areal 290 Mrg incl
25 Mrg gute Wieſen 2 und 3 Bodenklaſſe Gebäude gut Jnventar gut

lebendes Jnventar 6 Pferde 1 Fohlen ca 40 Stück Rind Schweine u ſ w
ſoll verkauft werden Forderung 31,000 Thlr Anzahlung 10,000 Thlr
Hypothetk feſt

Halle a/S gr Steinſtr 6

Pferde Auetion An onDie diesjährige Auetion von Freitag den 22 d M Nachm
Graditz er Geſtüt Pferden ſoll Frei I Uhr verſteigere ich Graſeweg 21
tag den 4 April von Mittags nene u gebrauchte Möbel als
12 Uhr ab auf dem Königlichen Sophas 1 Vertiko I u 2thür
Geſtüthofe zu Graditz bei Torgau Kleiderſekretäre 6 St Komoden
ſtattfinden und zwar werden ea 50 Bettſtellen mit Matratzen Tiſche

Fr Krüger

vierjährige und ältere Heugſte Stühle 1 ſchlagenden Regulator
Wallache und Stuten incl mehrerer ſowie allerhand Küchengeräthſchaf
n zu Rennzwecken geeigneter Voll ten Tiſchlampen 10 Mille hoch

lut Pferde ſowie einiger Fohlen feine Cigarren in o Kiſten
zum Verkauf kommen Klempnerwaaren ea 50 Stück

Sämmtliche vierjährige und ältere Frühjahrs u Regenmäntel Weiß
Pferde ſind mehr oder weniger rittig wagaren 3 Dtizd feine Stoffhoſen
en Theil auch gefahren und wird das gute Barchenthemden
dähere über Abſtammung u ſ w der W Schramm Auetionator

ſelben aus den vom 15 März ab im Gegenſtände bitte Graſeweg 21
Königlichen Miniſterio für Land im Hofe 2 Treppen abzugeben

wirthſchaft Domänen u Forſten
S Fee W z gii undatterſall zu Berlin und hier inGräditz in der Geſtüts Expedition Freitag den 22 d Mts Vorm

iſten zu erſehen ſein Am Auctions wegen Umzug gegen Baarzahlung ver
Ankunft des ſteigert werden Seinth Kleiderſchränke 1

e eottbus reſp Berlin Vormittags nitzter Kleiderſchran gr11 Uhr r Bahnhof Zſchacen Geſchirrſchrank 1 Bettſtelle in

heilen e eter nigliche Landſta iſterr r ff meiſter 4 Gewehre Spiegel und noch

T t vieles Anderei er HausVerkauf
von Nachmittag 1 a Erbtheilungshalber ſoll Donnerstagſteigere W de eſr 55 d 28 Februar von Nachm 2 Uhr
Cylinder Bureau Tiſche Stühle das den Erben des verſtorbenen Ren

Kleiderſchränke Kommoden Spie tier Vöhme gehörige Haus in der
z Sophas ferner Kleidungs Halleſchen Straße und ca 2 Morgen

ücke 1 Grudeofen Waſchgefäſze Garten an der Saale freiwillig unter
Leitern u div Hausgeräthe den im Termin bekannt zu machenden

W KEiste Auct Commiſſar Bedingungen verkauft werden Das

e z ger8 richteten Läden in welchen bisher einZwei große Läden Schuhwaaren und ein Weißzwag
mit Wohnung für jedes Geſchäft paſſend ren Geſchäft betrieben wurden Dieſes
in der nenen Friedrichſtraſte im Knnte eignet ſich zu jedem andern
Preiſe von 600 per I April zu Geſchäft und liegt in beſter Lage an
vermiethen Näh S Löwendahl der Hauptſtraße

a Friedrichſtraſze 7 J W Klemme
Ein Laden mit ſchöner Wohnung Laden zu reinl Geſch u Parterre

u Werk telle für Klempner paſſend zuſwohnung zum 1 April zu vermjethen
verm Näh in der Exp d Ztg 91 Herrenuſtraſze 11 I

An tüon
tage werden bei

uges von Leipzig reſp Halle
ormittags 10 Uhr und von

einem großen Dorfe an lebhafter Straße
in der Nähe von Halle belegen mit
ſchönem Garten iſt a verkaufen Forderung 4800 Thlr nz 23000 Thlr

Ein vor mehreren Jahren neuerbautes
Wohnhaus in ſchönſter Gegen
Giebichenſteins gelegen mit angrenzen
dem Garten iſt zu verkaufen Forde
rung 3300 Thlr Anzahl 800 Thlr
Miethsertrag 200 Thlr

Alles Nähere ertheilt
J Stemmler Deſſauerſtraße 4

Ein kleiner Laden
mit Stube in der neuen Friedrichſtr
zu 250 zu vermiethen Näh bei
S Löwendahl Friedrichſtr 7
Laden mit auch ohne Wohn zu verm

Zu erfr MI FElste Poſtſtr 12 1 Tr
Tiſchler Werkfſtatt

auch zu jedem anderen Geſchäft paſſend
mit grotzem Bodenraum zum 1 April
billig zu vermiethen

Am Geiſtthor C Bock
2 Feuerwerkftätten zu jedem Ge
ſchäft paſſend nebſt Wohnung z 1 April
zu verntiethen Geiſtſtraße 29

e eHerrmannſtraße 2a
iſt die herrſchaftliche Beletage beſt
aus 9 heizb Zimmern Salon Küche
Kammern c zu vermiethen und 1 Okt
zu beziehen

Hochparterre Wohnnng im Preiſe
von 220 Thlr zum 1 April zu ver
miethen Beſichtigung Nachmittags

Landwehrftraße 10

Zum 1 Jnli
eine Wohnung für 400 500 A Nähe
der Bahn geſucht Offerten sub I
m 27107 bef Rud Mosse Brü
derſtraſßze 6

Geſucht wird in der Nähe des
Geiftthores von einem alleinſteh
Herrn z 1 April 1 Wohnung von

3 Zimmern Gefl Off swub
485 beſ die Exped d Ztg

Junge Leute die ſich verheirathen
ſuchen Wohnung z 1 April f 120 150

Zu erfragen kl Brauhausgaſſe 19

Königſtraße 3
iſt z 1 April die Part Wohnung
von 4 St K n Zub zu vermiethen Näheres 3 Treppen
WohnungsVermiethung

Eine geräumige freundliche Wohnung
Nähe des Marktes mit zu benutzendem
großen Hof und Garten ſeparatem
Eingang auf Wunſch kann auch ein ſich
daran ſchließender großer Garten dazu
extra vermiethet werden Das Logis
iſt paſſend für ein Penſionat oder ſonſt
dergleichen und den 1 April er zu be
ziehen Zu erfragen bei Rudolf
FIosse Brüderſtraße G
Ding herrsohaftl Wobnuns
I Etage mit 9 Piecen und Garten
benutzung im Königsviertel zu ver
miethen und 1 Juli zu beziehen

Näheres Südſtrafze 2 part
Verhältn halber ein größere Part

Wohnung zum 1 Oktober zu beziehen
Wilhelmſtraße 37

Magdeburgerſtr 45 part Stube u
Kabinet verſetzungsh unmöbl an einen
anſt Herrn ſofort billig zu verm Näh
am 21 d M Vorm daſelbſt Löhder

Wohnungs Geſuch
Zum 1 April ſucht ein Beamter

kinderlos von außerhalb eine Wohnung
v ungefähr 3 Zimmern mit Zubehör
Off mit Preis bef bis zum 25 d unter
F 523 die Exped d Ztg

Junge Leute ſuchen zum 1 April er
eine Wohnnng

beſtehend aus Stube Kammer u Küche
Off m Preisong bitte unter St 100
Reſtaurat Land wehrſtr 13 abzug

2 St K u womöglich m Werk
ſtatt werden ſof geſ Offerten unter
A B 100 Hauptvpoſt

Eine kl Wohnung Mitte der Stadt
für eine einzelne Dame im Preiſe von90 120 wird pr 1 April c geſucht

Off sub O bei Gustav Moritz
Steinſtraße erbeten

Fr Logis Mitte der Stadt bis 40 Thlr
geſucht Martinsberg 1 II

2 St K c Anhalterſtraße 7
Eine kl leere Stube v e anſt Perſ
zum 1 März geſucht Offerten erbeten
unter D 521 an die Exp d Ztg

2 Stuben Entree für 80 Thlr
an ruhige Leute zu verm Spitze 25

Geſucht wird eine Wohnung per
1 April im Marktviertel Pr 300
Off sub C 1410 an J Varck Co

Eine freundliche Wohnung beſtehend
aus 2 Stuben mit Zub Preis 195
zu vermiethen gr Steinſtraße 33

Junge Leute mit einem Kinde ſuchen
Wohnung z 1 e für 50 655 Thlr
Zu erfragen Geiſtſtraße 70 im Keller

u e 2 Fang vubeh 1 Apr z v Albrechtſtraße 2 JAkt von 11 Uhr ab

Zu verkaufen Prhige Mietbe ſugen Wohnung zum Für in Manrſacture Perez
Eine r Landſchmiede in 3

April von 3 St 2 oder 2 St u Damenegnfectionsge ſchaſt wird
K u Zubehör Offerten in der ein auch im Decoriren tüchtiger Ver

Exped d Ztg unter C 520 käufer bei hohem Gehalt ſofort ge

e rn u 25 hStallung u verm Gröbers Nr 5 Brüderſtraße 6 Mosse
Zu vermiethen Ich ſuche für meine Tabak und

d u 2 Et 190 u 176 Thlr zum Cigarren Handlung en gros1 April in der Albrechtſtraſße en detatl unter ſehr kuſtigen
Zu erfragen Geiſtſtraße 51 i Tr en r gls rig einen
2 St 2 1 K z 1 Apr v ruh ehrling Sohn achtbarer ElternLeuten geſ Geiſtſtraße 28 1 Tr o rlin den 20 Februar 1834
Geſucht wird zum 1 April oder 1 Juli ich Günther

eine 1 Etage oder Parterre von Friedrichſtraße 138
5 Zimmern Küche und Zubehör in derNähe des Marktes Offerten unter LehrlingsGeſuch

Einen Lehrling ſucht zu OſternP 400 an die Exp d Ztg e cEine Wohnung beſtehend aus 2 St u T er rweiſter
K nebſt Zubehör mit Gartenbe 3

nutzung am 1 April oder 1 Juli an Ein jun er Mann der Luſt hat
älteres kinderloſes Ehepaar zu ver die Schloſſerei zu erlernen ſucht
miethen Bernburgerſtraße 35 einen r Meiſter Näheres bei

E Peter Reſtaurant Kühlebrunneng
Fein möblirte Wohnungen in der

Nähe der neuen Kliniken ſind ſofort Ein Gärtnerlehrling der gleich
preiswerth zu vermiethen Auskunft bei zeitig Bonquet und Krauzbiuderei
J Barck Co mit lernt von auswärts kann eintretenMöbl St m Bett verm Breiteſtr 18 III Zu erfr bei H Gräfe gr Märkerſtr 7

r Ein älteres DienſtmädchenMöbl Stube monatl 7 Trödel 18 III welches die Wirthſchaft allein beſorgt
Möbl St u K zu vrm Rathhausg 19 I geſucht Zu erfragen bei

r r Morewiner 5 m e eäe 7
r m F of Frrhn ufwart ger Anba rParkſtraße 12 I l Mädchen v 14 16 Jahre 7r möbſ Wohn Brüderſtr T5 r März geſ Grüne ar Ulrichſtr S

T 7 Ein j geb Mädchen wünſchtGut möbl Wohnung an anſt Herrn Stellung als Gefellſchafterin wo
zu vermiethen Brunoswarte 103 p möglich bei einer älteren Dame
Gut möbl Z 1 März Parkſtr 16 lks Gef Offerten sub L 100 au
f möbl W z vrm Brüderſtr 13 J üeſem gr Märkerſtraſie 7

Möbl Zimmer Leipzigerſtraße 7
Möbl Zimm Harzg 12 I 1 März zuvrm S Eine gut empfohlene Köchin

Anſt Schlafſt m K Auguſtaſtr 3 H L die r el rn2 anſt Schlafſt f 2 Hrn gr Klausſtr 34 Sohn L ch Wetden ger don

Schlafſtelle offen Zenkergaſſe 3 J Pachmittag 2 Uhr S
Anſtändige Schlafſtelle Kömoſr e
Anſt Schlamm R gr Nlrichſtr r H

557 Ein junges Mädchen v LandeAnſtändige Schlafſtellen Neuſtadt 4 w gute Zeugn hat ſucht 1 März Stelle
J r 2Anſt Schlafſtube geſucht d Frau e Leipzigerſtr I1

Offerten mit Preisangabe unter E 522 Ein junges Mädchen welches Luſt
befördert die Expedition d Ztg hat die Kochkunſt zu erlernen ſucht
F F7 geeignetes Placement Näheres beiAnſt Schlafſt in K Gottesackergaſſe 7 E Peter Reſtaurant Kühlebrunneng
Anſt Schlafſt gr Brauhausg 4 H I T KHöchinnen Mädchen für Küche

Jn unſerer Penſion finden junge u Haus Kindermädchen finden bei
Mädchen jederzeit liebevolle Aufnahme hohem Lohn 1 März u I Apr St
Gründliche Erlernung von Küche und Frau Wendler Trödel 9
Hauswirthſchaft Franzöſiſchen Unter Mädchen auf Hoſen und Kinder
richt im Hauſe Gelegenheit zu wiſſen garderobe geſucht
ſchaftlichen Handarbeits u Muſikſtunden Zu erfr in der Exp d Ztg 109

rau Kreisgerichtsrath BoehrS un b Ein junges Mädchen zur Aufwartung
Erfurt Friedrich Wilhelmsplatz 29 für den Nachmittag wird geſucht

Blumenſtrafte 11 III
Haeageütea lenS Anſt Dienſtmädch ſof geſ Landwehrſtr 2

auf hieſige Häuſer erſte Hypothek
429 15 Jahr unkündbar offerirt Neue u gebrauchte Möbel

W Scehrikker aller Art verk Brunoswarte 6
Königſtraße 21 II ch h den e et habeich auf dem Markte in Halle BlumenThater 1800 kohl in Original Körben zu verkaufen

auf 1 Ackerhypothet per ſofort oder 1 Beſtellungen werden prompt und billig
April geſucht Gefl Off unter F S ausgeführt Schmidt aus Leipzig
143 bef Maasenstein c Vogler Ritterſtraße 12
Halle aS u T mittel

700 Thlr zur 1 Hypothek auf arke Pferde voneine Windmühle mit 1200 Thlr zweien die Wahlin der Brandkaſſe geſucht Da n verkaufenGefl Offerten erb sub D 20437 gr Ulrichſtraße 49
an Gräſe gr Märkerſtr 7 e e r s 6 undSocius mit etwas Capital geſucht 12 Jahre alt verkaufe weil ſie mir zu
zur beſſeren Ausnützung eines gut an ſchwer ſind Zörner in Polleben

gaten jungen Ein Pferd 7 Jahre alt ApfelWaaren Agenturgeſchäfts ſchimmeh Wallach 5 groß gut im
Gef Off unt V 514 andie Exp d Ztg Zuge reine Race hat zu verkaufen

Zabenſtedt bei Gerbſtedt

G h H Enlenburg Maurermeiſter

Ein j Mann militairfrei welcher zu verk
Fette Schweine er Hausſchlachten

bisher in der Material u Schnitt gr Steinſtraſte 22
waaren Branche thätig war wünſcht Ein wachſ Borer 2 J alt u ein
per ſofort oder I April e in obiger Rattenfänger zu verkanfen Hafen 3
Branche anderweitiges Engagement 7

ReiohskanzlerZu erfr Moritzkirchhof 2 b Baum

wurde am Sonntag Abend ein neuerDreher wiener Filzhut vertauſcht ein Verfür Eiſen ſofort geſucht 4 cC A Callm ſehen iſt unmöglich da die Adreſſe des
Eigenthümers innen befeſtigt iſtMaſchinen u Dampfkeſſel

Hut vertauſchtArmaturen Fabrik,
Tüchtige Schneidergeſelle Jn der Nacht vom Montag zum

Dienstag ein goldenes ArmbandGottsehalk gr Steinſtraße 73
Gegen gute BelohnungEin praktiſch und theoretiſch verloren

gebildeter abzugeben Spitze 25 parterre
Grubenſteiger Vor Ankanf wird gewarnt

Ende 20er welcher ſchon Ein Korb mit Mantel vom Bahnhoflängere Jahre als Betriebsführer his Steinthor verloren AKbwugeegehe

einer Braunkohlengrube vorgeſtanden Hold Engel Comtoir
ſucht geſtützt guf gute Atteſte ver
änderungshalber anderweitig Grau und gelb Sarg Hund zu
Stellung Offerten sub P z 27385 gelaufen eldſtraße 10a
bef Rud NMosse Brüderſtr 6
Tüchtige Holzbildhaner ſofort u Gegen Bel abzug Gartengaſſe

einen Lehrling zu Oſtern ſucht
F Benndorr
Königſtraſte 54

Einen Lehrling ſucht
H ERhrbardt Schneidermſtr

Ein S erleb ringe am liebſten entbunden
von außerhalb geſucht Brodte

Familien Nachricht

Eatllermſtr Königſtr 18 Neſemann Oberpſarrer

Ein kl kurzgeſchor Hund abh g

e c c c nnnh ef èc
Üer

Unter Gottes gnädigem Beiſtand
wurde meine theure Frau Paula geb
Vaafß geſtern nachts um iei2 Uhr von

äftigen Söhnchen glücklich

Wilsnack den 19 Februar 1884

e

e e

e e

e

e
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Das Volltommenſte

Betreödbreininngs nd Sortrmachinen

Getreidehandlungen Malzfabriken u Brauereien

liefert das Mühlenbangeſchäft von

A B Stähblein in Ammendorf bei Halle as
Anlage ſelbſtthätiger Getreideſpeicher mit un und fittov den

Einrichtung Elevatoren Trans bis 300 en Schrotmühlen 2e c e
Complette Anlagen darunter 0 Ctr ſtündl Leiſtungatst h u a folgende

Getreidehandlungen Malzfabriken Brauereien
Wagner Sohn Halle Reinicke Co Halle C Berger MerſeburgArndt alle ActienMalzfabrik Sanger Lauterbach Lauchſtädt

R itſchel Sanger haufen Aachener Exportbrauereihauſen Aetienmalsfabrik Landsberg Dittmann Sauerländer
Guſt Ramdohr Aſ erleben do Eisleben AachenRud Schulze Erfurt R Pape Nordhaufen Gebr Ditmann

B Calm Bernburg oh Kuntze do berg WeſtfalenTr Urſin Stumsdorf olfg Hagen h Aetienbrauerei am KreuzbergG Stichel r Gr Bormann Oſchersleben in Meiningen
t Leipzig D Latz Halberſtadt Brauhaus WürzburgE E d Wolenn Stendal E Bergener Mühlhauſen h Bürg Vrauhaus München

kmann Scher Th Schmidt S Co NienH en Löb r der Wegeleben
e äger Quedlinburg Löber Schra er,Wegelebener Malzfabeit eltrichſtadt

ernA L e e777 c 3 2 e a ve o e e re e S e e e

Langen

Weuunes Theater
Donnerstag den 21 Februar

en erschien und in jeder e W Rene Sorte
I hanaälung ist zu haben Sehr grofßze Sumatra Cigarre

JntkerimsStadtTheatkerVor dem S n
g den 21 Februar 1884

20 Vorſtellung im II Abonnement
Krieg im Frieden

Luſtſpiel es 5 Acten von G v Moſer
id F v Schönthan

Freitag
eneſtz

für den g rer etzDie beiden Waiſen
Senſations Drama in 8 Abtheilungen
nach dem Franzöſiſchen von Ennery

und Cimmon uſik von Kehl
Hotel C als David

Auf Wunſch mehrerer Gäſte liegen jetzt
r Bauzeitung und

Ceutralblaft der Vunverwaltung

R Hell ern Shlessgraben
Sonnabend den 23 u Montag
den 25 Febr cr Abends 8 Uhr

2 dramatiſche Vorträge
frei ans dem Gedächtnifſt

gehalten vom Recitator BrunoFrieci aus Wien Declamator der
Königin von Hannover

J Abend Shakeſpeare Scenenaus Othello Hamlet Romeo und
ulig und der Kaufmann von
enedig

außerordentlich preiswerth L Abend ans Goethe s FauſtEin Joh Strauss Fr Suppé C Millöcker Deutsche i Worzit a n 8eſbmag 1 g a de hen nsge
Novitäten Concert Abend I Stenograpahie h e r evon der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdir W Halle von a imm Studirende 1 Schüler 50 r

Programm m Udo Born Tabak und C igarrenhandlung e Sei ſet 7I Theil 8 h e Ra Maz D d jgies S Ecke He gr u kl Ulrichſtraße ſind in der Buchhandlung d ehroe
I Schüler Studenten GelehrtenJohann Str aus 10 e Weg e Afriquo Dbhrita Kaufmann und Beamten Herren ach en n n x t zu haben

J Egyptiſcher Marſch a d Operette Polka reiſe J Einfack regelrecht Kurz werden ſauber chemiſch gereinigt u aus

e ne en FIoabiti i 74 Vontvourr g Der luſtige Krieg g Carl Millöcker Verlag der Buchhanälung Sohirmer Scnedernſt 995 JTipferlPolka a rn Methi alem 11 Für s Vaterland Marſch Max Kosestler Anfertigung von Damen und S den 21 d Mts

II Theil ie ſchöne Polin Polka 5 R Kindergarderobe in u außer d pfe 8 h h f tFPr Von S Maazurka Dherkite Halle empf ſich kl Märkerſtr 9 I I C C eres b13 LauraWalzer z e D E
6 Ueber Be a und Thal appo a d 14 Du biſt die Seine Polka r u Scheuern t Hrüchſrage Hoſſmann Restauran

Operette Die Afrikareiſſe Bettel R ſ d7 Ouverture z Operette Die Frau 15 Schwamm drüber ſtudent Der eſt eſtan Pfänder aufs Leihamt werd discret kl Ulrichſtr 35

Meiſterin Polka der Arbeiter Joppen und Ho zu beſorgt Jripziger ſtraße 2 und kl Donnerstag Abend PökelknochenSandberg 1 im Hof 1 Treppe
Schlofſerhandwerkzeug

h nebſt Kundſchaft Wlegig
zu verkaufen in einer großen S
Anhalts Wo ſagt die Expedition
dieſer Zeitung 111

Eine ſchöne
faſt neue Tadentafel

zu verk Näh bei S Löwendahl
Friedrichſtr 7

Rollſtuhl ſtundenweiſe zu miethen
geſucht Schriftliche O Offerten an
Franz ellwig kl Ulrichſtr 35

Sehr feine elegante Masken zu ver
miethen Mittelwache 9
Reinl gute Betten z verm Mittelwache 9

Ein noch gut erhaltener eiſ Geld
kaſten 34 cm 40 em lang 36 em
breit ſowie 5 Oleanderbänme inKübeln 3 zu verk Henriettenſtr 26 part

Noch gut erh Schuhmachergeräthſehr billig zu verkaufen Zu erfragen

in der Exped dieſer Ztg 100

Billets wie gewöhnlich Kinderanzüge ConfirmandenAnfang S Uhr Entree an der Kaſſe 56 5 zige n i Suaetie müſſen bis
zum 26 d MtS8S ausverkauft ſeinRestaurant Auſeen Biere n e lb zu jedem nur annehm

Zu Forelle vorzügliche Küche in N u Port
5 Heute er Stamm Suvppe a Ia

bareu PreiſeBod und Lagerbier Georg Carl Müller

gr Schlamm 10b Schiee m Le ger Anerlez
Bärgaſſe 11 am Markt

Würfel Zucker
Student Gustav Adolf Verein

Der ſtudent Guſtav Adolf Verein zu w a/S gedenkt ſo Gott
à Pfd 40 5 Pfd I 95 bei

Aerwill am Donnerstag den 21 Februar 1884 ſein Jahre 8feſt zu be
gehen und zwar durch eine kirchliche Feier in der Neumarktkirche um 6 Uhr Königſtraße
Abends bei welcher Herr Sup Iic D Förſter die Predigſt gütigſt übernommen hat und durch eine ſich daran anſchließende Feſtverſammlung im 1000 Centner Roggenſtroh

Roſenthal um 81 r Alle Freunde der GuſtavAdolfSache ſind dazu Hreitdruſch ſind abzugeben Bahnhofherzuchſt eingeladen s V 5 Der Vorſtand ch Gollmitz Niederlauſitz à Ctr 2,10
J E Goering stud theol Vorſ poſte reſt S B Gollmitz Gieberlaſib

Verband deutſcher Handlungsgehilfen Engl 4 u ernu Verein Halle Holländer Antez
lebende Hummer

Dieſe Wo S keine Verſammlung Halle des in Kürze ſtattfinden

d en AS An
Vierländer Hähnchenu
Poularden nnd Kapaunen
Julius Bothgo

Friſche franz Trüffeln
neue Maltgkartoffeln
Teltower Rübchen
italieniſche Maronen
Meſſinager Mandarinen
Meſſinger Apfelſinen
echt Weſtf Pumpernickel

empfingJulius Bethgenſerordemiige Generaſſerſmmns Leipzigerſtraße 2
des Vereins ehem 10 Huſaren f Halle u Saalkreis Donnerstag den i

Sonnabend den 23 Februar Abends 8 Uhr im Reſtauraut Schlachtefeſt
Halloria r werden alle Kameraden welche noch nicht dem Ver Danneverg Raffinerieſtr 10
eine beigetreten ſind hierdurch eingeladen

Frauſtädter Würſtchen
Tagesordnung Aufnahme neuer Mitglieder 2 Vorlage der aus

täglich friſch

h Statuten 3 Vorſchlag zu dem am Geburtstage Sr Maj des

Prima VPollbücklinge hei

aiſers ſtattfindenden Ball Der Vorſitzende W Wennhake

B Valclce 7

kaufen Moritzkirchhof 4 1 Treppe

zu verk Giebichenſtein Königsberg 1
Bettſtellen Komoden Kleiderſekretäre

gute Arbeit verkauft wegen Mangel r
Raum billig C Schumann Bärg 9

Handwerkermeister Verein
Freitag den 22 Februar Abends 8 Uhr im i Kühlen Brunnen

1 Vortrag von Herrn Dr Braun über Die Preisſteigerung in
den letzten JahrzehntenD Aufnahme neuer ter zur Vorſchußbank

Der findliche Nafzpreſſe größten rn
ſ Z von Hoddick Röthe in Weißen
fels gebaut ſteht preiswerth zu verkaufen Näheres zu erfahren in der
Eifengießerei Zeitz

500 Etr Zuckerrübenſamen

Klioss Aſendorf bei Schafſtedt

au Steinweg 4Hölz Brunnenrohr z v Merſeburgerſt A

pbeeten eees ne er nm wmus r chlachtene a eng empfiehlt wen Se
hiiizseh Königſtraße 3 Feinſte ſüße Tafelbutter

empfiehlt C Hennig gr r 54

Der Verkauf von perſendet in e netto Pfd 6 n Roßſt ei ſch
öcken Bücling e Apfelſinen Retheclige hochfeine harte Fernelat und Knack

aus meiner erino öu en a wurſt wie noch nie dage eweſen 4
1

S heergde Tochterheerde von AlpenKränter Thee Pommerſche oh ück andere wie bekannt nur delicat bei
linge Prima Kieler Sprotten,P genlahrg ter ſpeingig am WAlutreinigend tten Spickaal RieſenſpeckflunBe ſtehen in n RNieſen Lachsforellen Ge
äucherte Lachsheringe das u

in den bekannten Apothe ken

c R Sebnet Richt 3 the Ape es Stedten b Erfurt Saattarloffeln eiten h ſeiner r z
Reilſtraße 9 Aug Thurm
Feine Speiſckartoſfeln

à Ctr 2 empfiehltA nie önigſtraſte 33Edelſtein
S fette Dchſen Sihters Jmperator unübertroffen edle 1 50 ne arüne Schnitt Ein 7jähr Arbeitspferd Rappe nur bei L

orten à Ctr 4 zu verkaufen bei bohnen vas P lammf Nr 24 zu haſtehen zum ohr u aner Zabit Weg Aſendorf en hnen eärien Möſer perten z l per
n fettes Schwein

kl Klausſtraße 6

Kl Wanzlebener garantirt J Nach Donnersta
zucht eigner Ernte zu verkaufen bei zur Stadt

Abends 8Feine Ciernndeln echte Racaroni Roſentval

a und

wozu ergeb einladet Ww Hoffmann

Richters lann
Giebichenſtein

J DonnerstagGroher NAarrenabend

10 Gartengaſſe 10
W Freitag den 22 FebruarGroßer Narrenabend
wozu ergebenſt einladet B Tochepke

Beuchlütz
n Fgſtnachts Dinstos den

6 Februar Abends 7 Uhr
Großer Maskenball
in den feſtlich deeorirten Räumen
beim Gaſtwirth Albrecht dazu
ladet freundlichſt Wie

Entree 30
Jugenddige enanzüge

Ein guterh Sopha iſt billig zu ver ſind im Saal T haben
Gutenberg Sonntag d 24 Febr

StellmacherHobelbant u Handwagen zum Maskenball im Kloſtermann ſchen
Locale ladet ergebenſt ein

Der Verein Geſelligkeit
Sing Akademie

Donnerstag den 21 Febr AbdsEine noch in beſtem Zuſtande S Uhr Vebung für Pamen 6 Uhr für
Herren im Saale der Volksschule

Der Vorstand
e
Stenogr Verein ars StolzeUhr in S Memanns geſt

Magdeburg artinsgaſſe 10

t gFederRollwasen ſtehen zum Ver re Aela 12 Harem

Halle a/S und Umgegendennebent den 23 Februar e

Uhr im Vereins Locale

Monatsverſammlun
Zahlreiches Erſcheinen erwünſcht

agesOrdnung
Befprechung über die in nichtoche Frachtwagre nommene Vereinigung ſämmtlicherGeräucherten und gekochten Schinken Huſaren Vereine in ver Prov S

Die Volksküche
efindet ſich große Märknet ganze Portion 25 halbe 13

rn Ta vor Benutzung z entneh

erſungenalben r
348 große

Frau Lina DEhrin

gee ehendaſet e und J

austanben Tümmler u grt zu ihrem heutigen Wiegen
Reue Drehrollen SeeFette Schweine verk gr Wallſtr 15 zu vent neſer verk Laurentiusſtr 15 p

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
herzlichſten Glückwünſche
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